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Entwicklung der Anträge an die Gemeinsame 
Schlichtungsstelle der Ärztekammer der Steiermark und der 

Privatkrankenanstalten, Ambulatorien, Sanatorien und 
Krankenanstalten der AUVA bis 2003
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Entwicklung der Anträge der Gemeinsamen Schlichtungsstelle der 
Ärztekammer der Steiermark in den Stmk. Landeskrankenanstalten bis 2003
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Zuordnung der erledigten Anliegen 2003
im Bereich der Krankenanstalten
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Zuordnung der erledigten Anliegen 2003 in Prozent
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Gesamtanzahl der Neuanträge und in Bearbeitung stehenden Fälle 
aus dem Vorjahr für 2003
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Geschlechtsspez. Aufteilung der Geschäftsfälle 2003

Weiblich 
52,8 %

Keine Angabe 
8,0 %

Männlich 
39,2 % 

 


